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Mit Liebe



Mittendrin statt nur dabei.Mittendrin statt nur dabei.
Wenn ich aktuell auf die letzten Wochen schaue, dannWenn ich aktuell auf die letzten Wochen schaue, dann
merke ich vor allem eines: Ich bin gerade ständigmerke ich vor allem eines: Ich bin gerade ständig
unterwegs.unterwegs.
Von Sportplatz zu Sportplatz. Ein Training hier, einVon Sportplatz zu Sportplatz. Ein Training hier, ein
Gameday dort. Kurz stehen bleiben, ein paar WorteGameday dort. Kurz stehen bleiben, ein paar Worte
wechseln, weiter zum nächsten Feld.wechseln, weiter zum nächsten Feld.
Und ganz ehrlich: Ich genieße das extrem.Und ganz ehrlich: Ich genieße das extrem.
Das ist für mich jedes Jahr die schönste Zeit. Die SaisonDas ist für mich jedes Jahr die schönste Zeit. Die Saison
läuft, überall ist Bewegung, überall passiert etwas – undläuft, überall ist Bewegung, überall passiert etwas – und
man spürt einfach, was diesen Verein ausmacht.man spürt einfach, was diesen Verein ausmacht.
Ich versuche wirklich, bei so vielen Units wie möglichIch versuche wirklich, bei so vielen Units wie möglich
vorbeizuschauen. Nicht immer geht sich alles aus, abervorbeizuschauen. Nicht immer geht sich alles aus, aber
ich will zumindest überall einmal ein Gefühl bekommen.ich will zumindest überall einmal ein Gefühl bekommen.
Und bei unseren Home-Gamedays bin ich dannUnd bei unseren Home-Gamedays bin ich dann
sowieso mittendrin – oft auch mit dem Mikrofon in dersowieso mittendrin – oft auch mit dem Mikrofon in der
Hand als Platzsprecher.Hand als Platzsprecher.
Das ist dann mein kleiner Beitrag zum Ganzen. WasDas ist dann mein kleiner Beitrag zum Ganzen. Was
mich dabei heuer besonders freut: Wie gut wir unsmich dabei heuer besonders freut: Wie gut wir uns
sportlich präsentieren.sportlich präsentieren.
Da ist Qualität am Feld, da ist Struktur, da ist Energie –Da ist Qualität am Feld, da ist Struktur, da ist Energie –
und vor allem sieht man, dass viele Dinge greifen, anund vor allem sieht man, dass viele Dinge greifen, an
denen wir in den letzten Monaten gearbeitet haben. Dasdenen wir in den letzten Monaten gearbeitet haben. Das
kommt nicht von ungefähr. Was man dabei aber leichtkommt nicht von ungefähr. Was man dabei aber leicht
übersieht – weil es im Hintergrund passiert – ist, wie vielübersieht – weil es im Hintergrund passiert – ist, wie viel
Arbeit in so einem Spieltag steckt.Arbeit in so einem Spieltag steckt.
Ein Home-Gameday baut sich nicht von selbst auf. DaEin Home-Gameday baut sich nicht von selbst auf. Da
sind Leute früh da, schleppen Material, markierensind Leute früh da, schleppen Material, markieren
Felder, bauen die Tonanlage auf, kümmern sich umFelder, bauen die Tonanlage auf, kümmern sich um
Abläufe. Und am Ende des Tages wird wieder allesAbläufe. Und am Ende des Tages wird wieder alles
abgebaut, wenn andere schon längst am Heimweg sind.abgebaut, wenn andere schon längst am Heimweg sind.
Das sind keine Selbstverständlichkeiten. Und genauDas sind keine Selbstverständlichkeiten. Und genau
diesen vielen helfenden Händen möchte ich an dieserdiesen vielen helfenden Händen möchte ich an dieser
Stelle einfach einmal ehrlich Danke sagen. Ohne euchStelle einfach einmal ehrlich Danke sagen. Ohne euch
gäbe es diese Tage nicht in dieser Form.gäbe es diese Tage nicht in dieser Form.
Ein großes Danke auch an meine Kolleginnen undEin großes Danke auch an meine Kolleginnen und
Kollegen im Vorstand. Wir arbeiten aktuell wirklich gutKollegen im Vorstand. Wir arbeiten aktuell wirklich gut
zusammen – und das merkt man. Viele Themen greifenzusammen – und das merkt man. Viele Themen greifen
ineinander, viele Ideen werden tatsächlich umgesetztineinander, viele Ideen werden tatsächlich umgesetzt
und bleiben nicht nur am Papier stehen. Das ist keineund bleiben nicht nur am Papier stehen. Das ist keine
Einzel-Leistung, das ist Teamarbeit.Einzel-Leistung, das ist Teamarbeit.
In diesem Sinn weiterhin: In diesem Sinn weiterhin: GO ANGELS!GO ANGELS!
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Die Saison ist gestartet – und wie so oft zeigt sich schon früh: Zum Sport gehört nicht nur
Leistung, sondern auch Verantwortung.
Mit den ersten Spieltagen wurde einmal mehr sichtbar, wie schnell Situationen entstehen
können, in denen eine gute medizinische Betreuung entscheidend ist. Genau hier setzen
die Dark Angels nun einen weiteren, wichtigen Entwicklungsschritt. Mit sofortiger Wirkung
wurde im erweiterten Vorstand ein neues, achtes Referat etabliert: „Medical“ –
Sportmedizin & Betreuung.
Ziel dieses Referats ist es, die medizinische Betreuung im Verein nicht nur punktuell zu
verbessern, sondern strukturiert und nachhaltig auf ein neues Niveau zu heben – von der
Akutversorgung am Spielfeld bis hin zur Prävention und langfristigen
Athlet:innenentwicklung. Die Leitung und Koordination übernimmt dabei Jan Siart-
Jantzen, der nicht nur diplomierter Sportmasseur ist, sondern auch seit Jahren ein aktiver
Bestandteil der Dark Angels Familie. Gemeinsam mit ihm wurde in den vergangenen
Wochen intensiv an den Grundlagen dieses Programms gearbeitet.
Unterstützt wird das Referat von Dr. Albert Zich, einem erfahrenen Facharzt für
Orthopädie und Traumatologie mit breiter sportmedizinischer Expertise – unter anderem
als Teamarzt im Football sowie im Umfeld großer Sportveranstaltungen. Neben seiner
fachlichen Kompetenz bringt er vor allem eines ein: ein starkes medizinisches Netzwerk,
das den Dark Angels künftig direkt zur Verfügung steht.

Erste konkrete Maßnahmen
Mit dem Start des Referats werden bereits zentrale Elemente umgesetzt:

Bei Spielen wird die medizinische Betreuung strukturiert sichergestellt
Team-Moms und medizinische Betreuer:innen werden gezielt geschult
Für akute Situationen steht ab sofort ein direkter medizinischer Kontakt zur Verfügung
Eine eigene „Medical“-Kommunikationsstruktur ermöglicht schnelle Abstimmung im
Ernstfall

Damit wird ein klarer Rahmen geschaffen, der im Bedarfsfall 
Orientierung gibt – und im Idealfall gar nicht erst gebraucht 
wird. Was bedeutet das für den Verein?
Mit dem Referat „Medical“ schaffen die 
Dark Angels die Grundlage für eine neue 
Qualität in mehreren Bereichen:

Mehr Sicherheit im Trainings- und 
       Spielbetrieb.

Schnellere und gezieltere medizinische 
      Versorgung bei Verletzungen. 101010

DAS REFERATDAS REFERAT
“MEDICAL” IST NUN BEREIT“MEDICAL” IST NUN BEREIT

DAS REFERAT
“MEDICAL” IST NUN BEREIT

AUS UNSERER SERIE “BEHIND THE SCENES”AUS UNSERER SERIE “BEHIND THE SCENES”AUS UNSERER SERIE “BEHIND THE SCENES”
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Reduzierte Ausfallszeiten.
 Früherkennung von körperlichen Themen – insbesondere im Nachwuchsbereich.
Und nicht zuletzt: klare Abläufe und Zuständigkeiten, die Coaches und Betreuer:innen
entlasten.

Darüber hinaus wird bereits an den nächsten Entwicklungsschritten gearbeitet. In enger
Abstimmung mit der sportlichen Leitung entstehen aktuell weiterführende Maßnahmen –
von strukturierten Präventionsprogrammen über altersgerechte Trainingskonzepte bis hin
zu klar definierten Return-to-Play-Prozessen nach Verletzungen.
Ein Verein, der mitdenkt
Was hier entsteht, ist mehr als ein neues Referat. Es ist ein weiterer Baustein auf dem Weg
zu einem Verein, der ganzheitlich denkt: sportlich, organisatorisch – und in der
Verantwortung für seine Spielerinnen und Spieler. Weitere Details und konkrete Abläufe
werden in den kommenden Wochen ausgearbeitet und gesondert kommuniziert.
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I                                                                                In den vergangenen Wochen hat sich rund 
                                                                um einzelne Spielerinnen und Spieler unseres Vereins 
                                                    eine Situation entwickelt, die viele von euch bereits am 
‘                                                      Rande mitbekommen haben – für andere möchten wir hier 
                                                          bewusst noch einmal die Ausgangslage einordnen.
                            Ausgangspunkt war ein Elternabend der Academy der AFC Vienna Vikings, 
                      bei dem thematisiert wurde, dass eine gleichzeitige sportliche Aktivität in 
                      einem anderen Verein – konkret bei den Dark Angels – künftig nicht mehr 
                      gewünscht sein soll.
Diese Entwicklung hat verständlicherweise bei betroffenen Spielerinnen und Spielern sowie
deren Familien Fragen aufgeworfen – insbesondere dort, wo bestehende Engagements bei
den Dark Angels bereits seit längerer Zeit parallel zur Academy bestehen.
Als Verein sehen wir es in solchen Situationen als unsere Verantwortung, aktiv zu werden.
Wir haben daher frühzeitig den Dialog mit den Vikings gesucht, unsere Perspektive
dargelegt und um eine gemeinsame Klärung ersucht.
Nach mehreren Gesprächen zeigt sich nun ein konstruktiveres Bild.
Das Gesprächsklima ist offen und respektvoll, und es ist gelungen, ein gemeinsames
Grundverständnis zu entwickeln:
Ziel beider Vereine ist es, eine historisch gewachsene, bisher wenig geregelte Ko-Existenz
in klare und faire Rahmenbedingungen zu überführen.
Im Mittelpunkt stehen dabei – und das wurde von beiden Seiten klar betont – die
Spielerinnen und Spieler, ihre Entwicklung und ihre Freude am Sport.
Seitens der Vikings wurde zudem hervorgehoben, dass die Arbeit der Academy einen
hohen Ressourceneinsatz erfordert und entsprechend geschützt werden soll. Dieses
Anliegen ist aus unserer Sicht nachvollziehbar und verdient Anerkennung.
Gleichzeitig ergibt sich daraus ein Spannungsfeld, das aktuell gemeinsam bearbeitet wird:
                             Wie können die strukturellen Anforderungen der Academy mit den 
                             bestehenden Engagements und Interessen der Spielerinnen und Spieler in 
                             Einklang gebracht werden?
                             Ein wichtiger Zwischenschritt konnte bereits erreicht werden:
                            Die laufende Saison wird unverändert fortgeführt. Das schafft Stabilität und 
                            gibt allen Beteiligten die notwendige Zeit, um eine tragfähige Lösung für die
                            Zukunft zu erarbeiten.

VIKINGS-VIKINGS-
AKADEMIESPIELER:AKADEMIESPIELER:
VIKINGS-
AKADEMIESPIELER:
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Besonderes Augenmerk liegt dabei auf jenen Spielerinnen und 
Spielern, die unter anderen Voraussetzungen in diese 
Konstellation gestartet sind. Hier setzen wir uns dafür ein, 
dass bestehende Vereinbarungen berücksichtigt und faire 
Übergangslösungen gefunden werden.
Die Gespräche dazu laufen aktuell weiter – in enger Abstimmung 
zwischen den  Vereinen und mit Blick auf die betroffenen Familien.
Unser Ziel ist klar:
Eine Lösung, die langfristig trägt, klare Rahmenbedingungen schafft und 
gleichzeitig die Interessen der Spielerinnen und Spieler wahrt.
Sobald es dazu konkrete Ergebnisse gibt, werden wir euch selbstverständlich 
informieren.

KONSTRUKTIVEKONSTRUKTIVE
GESPRÄCHE LAUFEN.GESPRÄCHE LAUFEN.
KONSTRUKTIVE
GESPRÄCHE LAUFEN.
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Was für ein Auftakt. Die ersten Gamedays sind gespielt, die Flag-Ligen des AFBÖ laufen auf
Hochtouren – und nach den ersten Wochenenden voller Touchdowns, Flag Pulls und
Emotionen lässt sich eines klar sagen: Bei den Dark Angels wurde über Herbst und Winter
hervorragend gearbeitet. Besonders beeindruckend ist dabei der Blick auf den Nachwuchs:
In der gesamten FLJ ist bislang kein einziges Spiel verloren gegangen.

Kampfmannschaft: Neustart mit Charakter
Unsere Kampfmannschaft – das „1er Team“ – steht heuer ganz im Zeichen der
Neuausrichtung. Nach einigen personellen Veränderungen und dem Abgang verdienter
Spieler war klar, dass diese Saison eine Übergangsphase wird. Und genau dafür war der
erste Auftritt in Schwechat ein starkes Signal. Ein Sieg gegen die Vienna Constables, dazu
zwei hauchdünne Niederlagen gegen die DeLaSalle Saints und die Graz Panthers – das
ergibt zwar aktuell einen 1–2-Record, zeigt aber vor allem eines:  Dieses Team ist mehr als
konkurrenzfähig und super aufeinander abgestimmt. Ein Auftakt, der Lust auf mehr macht.

Dark Angels 2: Überraschung mit Ansage       
       Für unser Mixed-Team in der FLA3 war die Ausgangslage weniger klar. Ein reduz-
       ierter Kader ließ offen, wohin die Reise gehen würde. Die Antwort kam schnell – und
       deutlich. Nach zwei Spieltagen steht das Team bei einem starken 5–1-Record. Drei 
       Siege beim Home-Gameday zum Auftakt, zwei weitere Erfolge in Wiener Neu-
        stadt – lediglich gegen die favorisierten Ljubljana Frogs musste man sich ge-
                 schlagen geben.
                  Oder, wie Quarterback Lukas Fliedl es treffend formulierte:
 „                Das haben wir selbst verschuldet – auch da wäre mehr drin gewesen.“

 

SAISONSTART:SAISONSTART:
EIN VEREIN IM FLOWEIN VEREIN IM FLOW
SAISONSTART:
EIN VEREIN IM FLOW
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                                            Ladies: Entwicklung klar sichtbar
                                       Auch unsere Ladies zeigen in ihrer zweiten 
                                   Saison eine klare Weiterentwicklung. Gegen den 
                             amtierenden Meister, die Vienna Constables, 
                          setzte es zwar eine Niederlage – allerdings mit deutlich 
                       verbessertem Auftritt im Vergleich zum Vorjahr. Besonders
                      schmerzhaft war die knappe Niederlage gegen die Vikings Ladies, 
                    die bereits einen ersten großen Erfolg hätte bringen können: Gegen die 
                Knights Ladies, die heuer gemeinsam mit den Carnuntum Legionaries antreten,          
                   folgt schließlich die dritte Niederlage. Der Blick geht aber nach vorne:  Mit den 
              Salzburg Duck Ladies wartet beim nächsten Gameday bereits die nächste 
              spannende Herausforderung.

        Nachwuchs: Eine Erfolgsgeschichte
         Was sich aktuell im Nachwuchsbereich abspielt, ist schlicht beeindruckend.
          U9 – Tabellenführer mit weißer Weste
 Unsere jüngsten Angels stehen bei 6:0 Siegen. Nach klaren Erfolgen gegen die Mustangs
und Invaders (Strafverifizierung) folgte beim Home-Gameday das Highlight: ein
umkämpfter 19:14-Sieg gegen die Vienna Vikings. Ein Spiel, das gezeigt hat, wie viel Ruhe
und Qualität bereits in diesem Team steckt.



            U11 – Souveräner Auftakt
           Ein dominanter 52:16-Sieg gegen die Vikings und ein weiterer Erfolg gegen die         
      Mustangs (aufgrund einer Verletzung bei den Mustangs wurde das Spiel abgebrochen) 
       bedeuten einen perfekten Start. Bereits am 2. Mai geht es beim nächsten Home-
        Gameday weiter.
U13 – Dominanz pur
Sechs Spiele, sechs Siege.  Und das teilweise in beeindruckender Deutlichkeit: Nach
klaren Erfolgen zum Auftakt folgten am zweiten Spieltag Siege gegen die stärksten Teams
der Division – darunter ein 34:7 gegen die Invaders und ein 42:20 gegen die Vikings.

U15 – Offensivpower trifft Breite
Mit einem 5:0-Record gehört die U15 zu den auffälligsten Teams der Liga. Hohe Siege,
viele Scorer und eine enorme Kaderbreite machen diese Mannschaft schwer berechenbar.

U17 – Statement gesetzt
Ein 75:0 gegen die Eagles und ein 49:31 gegen den amtierenden Meister zeigen klar,
welches Potenzial in diesem Team steckt. Der nächste Auftritt folgt bereits am 2. Mai in
Lanzendorf.

Der Saisonstart 2026 zeigt eindrucksvoll, in welche Richtung sich die Dark Angels
entwickeln. Breite im Kader, Qualität in allen Altersklassen. Und eine klare Handschrift im
gesamten Verein. Wir sind mehr als zufrieden – und gleichzeitig hungrig auf mehr. Jetzt
gilt es, diesen Schwung mitzunehmen.  Der Mai und der Juni werden zeigen, wohin 
die Reise geht. Eines ist aber jetzt schon klar: Die Dark Angels sind angekommen.
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Auch unsere Dark Parents sind in die neue
Saison der Flag-for-Fun-Liga gestartet – und
haben dabei einmal mehr gezeigt, worum es in
dieser Spielklasse geht: Einsatz, Teamgeist und
vor allem jede Menge Spaß am Spiel. Der Auftakt
stand dabei zunächst unter keinem guten Stern.
Unter bewölktem Himmel begann der erste
Gameday – und ebenso holprig verlief auch der
Start in die Partie. Gleich im ersten Drive musste
die Offense einen Rückschlag hinnehmen, eine
Interception brachte die Defense früh aufs Feld.
In der ersten Halbzeit fanden die Parents nur
schwer in ihren Rhythmus. Die Defense kämpfte
unermüdlich, war jedoch dauerhaft gefordert,
wodurch sich bis zur Pause ein deutlicher
Rückstand aufbaute.
Doch das Team reagierte. Mit gezielten
Adjustments in der Halbzeit – insbesondere auf
Seiten der Defense – zeigte sich nach
Wiederanpfiff ein deutlich verbessertes Bild. Die
Dark Parents arbeiteten sich Schritt für Schritt
zurück ins Spiel und konnten zumindest für ein
versöhnlicheres Gesamtbild sorgen. Mit diesem
Schwung ging es in Spiel zwei – und hier zeigte
sich, was in der Mannschaft steckt.

Von Beginn an trat die Offense deutlich
kontrollierter und effizienter auf. Eine schnelle
Führung durch Alex Stoklas sowie ein Run-
Touchdown von Quarterback Bernd Neugebauer
legten den Grundstein für den weiteren
Spielverlauf. Auch die Defense präsentierte sich
nun stabil: Mit viel Druck auf den Gegner und
starken Aktionen, unter anderem durch
Interceptions von Marcus Hantschel und erneut
Alex Stoklas, gelang es, die Angriffe der Grizzlies
weitgehend zu kontrollieren. Als die Partie in die
Schlussphase ging, behielten die Parents die
Nerven. Ein weiterer Touchdown von Alex
Stoklas besiegelte schließlich den verdienten
18:7-Erfolg. Das Fazit des ersten Spieltags fällt
damit durchaus positiv aus: Nach einem
„rostigen“ Beginn entwickelte sich der Auftritt
der Dark Parents zu einer geschlossenen
Mannschaftsleistung – und, wie es in der Flag-
for-Fun-Liga nicht fehlen darf, mit einer großen
Portion Freude am Spiel. Oder, wie es aus den
eigenen Reihen treffend formuliert wurde:
 „So ein Gameday macht Lust auf mehr.“
Spieltag zwei musste zwar leider 
abgesagt werden, doch im 
Mai geht es für unsere 
Dark Parents bereits weiter. 171717
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Wie schon bei der Generalversammlung versprochen, hat sich der Vorstand in den letzten
Monaten ausgiebig damit beschäftigt, Versicherungsunternehmen in ganz Österreich nach
ihren Angeboten für eine Vereins-Unfallversicherung zu bewerten.
Es passieren leider immer wieder, sowohl im Training als auch an den Gamedays, kleinere
und größere Unfälle – deren verursachende Kosten wir als Verein für unsere Mitglieder
gerne mit einer Versicherung abgedeckt wüssten (jedoch ist die Sportart „Flagfootball“ bei
vielen Versicherungen ausgenommen oder mit Prämienzuschlägen versehen). Als für die
Dark Angels beste Lösung hat sich der Versicherungsmakler  „Die Helden - Held & Held“,
einem Partner der UNIQA, herauskristallisiert. 
Grundlage ist die Kollektiv-Sportunfallversicherung von Sport Austria, die österreichweit für
zahlreiche Vereine im Einsatz ist und durch deren Bündelung über die Bundes-
Sportorganisation die Prämie besonders niedrig sein kann. Die Prämie wird mit dem
Mitgliedsbeitrag für die nächste Saison eingehoben – der Versicherungsschutz besteht dann
ab 1. September 2026. 

UNFALLVERSICHERUNG:UNFALLVERSICHERUNG:
WIR SETZEN AUFWIR SETZEN AUF
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Wenn man auf die letzten Wochen blickt, dann
fällt eines sofort auf: Wir sind richtig gut in die
Saison gestartet. Nicht nur die Ergebnisse
stimmen – auch die Art und Weise, wie wir
auftreten. Da ist Freude am sportlichen
Wettbewerb, da ist Teamwork, da ist Einsatz.
Und genau das macht diesen Verein aus.
Was dabei oft im Hintergrund bleibt: wie viele
Menschen ihren Beitrag leisten. Vom Coaching
über Statistik und Organisation bis hin zur
Verpflegung und allen, die unsere Gamedays
möglich machen. Gerade unser Home Game Day
hat gezeigt, wie viel Qualität und Engagement in
diesem Verein steckt. Das ist keine
Selbstverständlichkeit – das sind wir alle als Dark
Angels.
Parallel dazu arbeiten wir intensiv an einem
zentralen Thema: unserer sportlichen Heimat.
Die Gespräche mit Vereinen und der Stadt Wien
laufen konstruktiv, und ich bin zuversichtlich,
dass wir mit dem Sommer eine nachhaltige
Lösung finden. Unser Ziel ist klar: ein Platz, der
sportlich top ist und gleichzeitig für alle gut
erreichbar. Ein wichtiger Termin steht ebenfalls
bevor: der Tag des Sports am 20. Juni im
Donauzentrum. Hier wollen wir uns als Verein
präsentieren und neue Spielerinnen und Spieler
für den Erwachsenenbereich gewinnen. Dafür
brauchen wir euch – jede Unterstützung zählt!
Meldet Euch bitte bei mir über WhatsApp! 

Und last but not least: Jetzt, wo wir sportlich so
gut unterwegs sind, gehen wir den nächsten
Schritt. Das geplante sportpsychologische
Konzept wird konkret. In den kommenden
Wochen starten wir hier mit den nächsten
Maßnahmen – als Chance für uns als Teams,
aber vor allem für jede und jeden Einzelnen.

Ein starker Start. Viel Bewegung. Und noch
einiges vor uns.

GO ANGELS.
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Wenn man auf die ersten Wochen der neuen FLJ-
Saison blickt, dann kann man eines mit gutem
Gewissen festhalten: Der Start ist mehr als
gelungen.
Unsere Teams wirken vorbereitet. Sehr
vorbereitet. Das zeigt sich nicht nur in den
Ergebnissen, sondern vor allem in der Art und
Weise, wie wir auftreten: strukturiert, fokussiert
und mit einem klaren Verständnis für das Spiel.
Spielerisch und technisch sehen wir aktuell viele
sehr saubere Abläufe, gute Entscheidungen und
ein hohes Maß an Spielintelligenz. Gleichzeitig fällt
auf, dass wir auch athletisch einen Schritt nach
vorne gemacht haben – in der Geschwindigkeit, in
der Agilität und in der physischen Präsenz am
Feld.
Das kommt nicht von ungefähr. Ein ganz
wesentlicher Anteil daran gebührt unserem Coach-
ing Staff im Nachwuchsbereich. Seit Mitte
September wird hier konsequent, engagiert und
mit viel Herzblut gearbeitet. Woche für Woche, bei
jedem Wetter, mit klarer Linie und hoher Qualität.
Diese Arbeit beginnt jetzt sichtbar zu werden – und
das ist alles andere als selbstverständlich.
Was mich persönlich aber mindestens genauso
freut, ist eine Entwicklung abseits des Spielfelds.
Unsere Coaches arbeiten als Einheit.
Es gibt keinen internen Wettbewerb, keine
Reibereien, keine unnötigen Diskussionen.
Stattdessen sehen wir Abstimmung, gegenseitige
Unterstützung und ein gemeinsames Verständnis
davon, wie wir unseren Nachwuchs entwickeln
wollen. Diese Harmonie ist kein Zufall – sie ist das
Ergebnis von Haltung und Verantwortung.
Und man spürt sie. Am Trainingsfeld, bei den
Spielen und im gesamten Verein. Diese Ruhe und
dieses Miteinander sind ein Fortschritt – und aus
meiner Sicht ein entscheidender Schritt in unserer
Entwicklung als Organisation. Und wenn wir diesen
Weg konsequent weitergehen, dann werden wir
nicht nur kurzfristig erfolgreich sein – sondern
langfristig genau das erreichen, was wir als Dark
Angels sein wollen (und sind): ein Verein, der im
Nachwuchsbereich Maßstäbe setzt.
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	Von Beginn an trat die Offense deutlich kontrollierter und effizienter auf. Eine schnelle Führung durch Alex Stoklas sowie ein Run-Touchdown von Quarterback Bernd Neugebauer legten den Grundstein für den weiteren Spielverlauf. Auch die Defense präsentierte sich nun stabil: Mit viel Druck auf den Gegner und starken Aktionen, unter anderem durch Interceptions von Marcus Hantschel und erneut Alex Stoklas, gelang es, die Angriffe der Grizzlies weitgehend zu kontrollieren. Als die Partie in die Schlussphase ging, behielten die Parents die Nerven. Ein weiterer Touchdown von Alex Stoklas besiegelte schließlich den verdienten 18:7-Erfolg. Das Fazit des ersten Spieltags fällt damit durchaus positiv aus: Nach einem „rostigen“ Beginn entwickelte sich der Auftritt der Dark Parents zu einer geschlossenen Mannschaftsleistung – und, wie es in der Flag-for-Fun-Liga nicht fehlen darf, mit einer großen Portion Freude am Spiel. Oder, wie es aus den eigenen Reihen treffend formuliert wurde:  „So ein Gameday macht Lust auf mehr.“ Spieltag zwei musste zwar leider  abgesagt werden, doch im  Mai geht es für unsere  Dark Parents bereits weiter.
	Auch unsere Dark Parents sind in die neue Saison der Flag-for-Fun-Liga gestartet – und haben dabei einmal mehr gezeigt, worum es in dieser Spielklasse geht: Einsatz, Teamgeist und vor allem jede Menge Spaß am Spiel. Der Auftakt stand dabei zunächst unter keinem guten Stern. Unter bewölktem Himmel begann der erste Gameday – und ebenso holprig verlief auch der Start in die Partie. Gleich im ersten Drive musste die Offense einen Rückschlag hinnehmen, eine Interception brachte die Defense früh aufs Feld. In der ersten Halbzeit fanden die Parents nur schwer in ihren Rhythmus. Die Defense kämpfte unermüdlich, war jedoch dauerhaft gefordert, wodurch sich bis zur Pause ein deutlicher Rückstand aufbaute. Doch das Team reagierte. Mit gezielten Adjustments in der Halbzeit – insbesondere auf Seiten der Defense – zeigte sich nach Wiederanpfiff ein deutlich verbessertes Bild. Die Dark Parents arbeiteten sich Schritt für Schritt zurück ins Spiel und konnten zumindest für ein versöhnlicheres Gesamtbild sorgen. Mit diesem Schwung ging es in Spiel zwei – und hier zeigte sich, was in der Mannschaft steckt.
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